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roar unter bem Sßorfi^e bei Verroaltunglratlpräfibenten
Sief ping er (SBafel) oon 20 Iftiotiären mit 3697

litten befugt, ©te genehmigte ben OefrfjâftêbeKîc^t für
bal Jahr 1924 unb bie Jahreirechnung, bie einen 9letto-
©rtrag non 84,514 Jr. (1923: 64,375 Jr.) aufroeift.
Dhne Silluffion befc|loß bie Verfammlmtg bie lui»
fchüttung non 3% Siüibenbe auf bal 2,900,000 Jr.
betragenbe Vorzuglaltienlapital (rote im Vorjahre). Sie
©tammaltten bleiben auch biefel Jahr oljne Sioibenbe.
lu! ben Stulführungen bei Vorfitjenben roar p ent=

nehmen, baß bal Unternehmen feit ber im Jahre 1923
erfolgten finanziellen iftefonfiruftion ftd) normal entroicfelt,
obgleich el unter ben heutigen roirtfchaftlichen Verhält»
niffen ju leiben h<ä- Sie trorarlbergifdje ©ehroefterge»
fet(fdhaft in Sorttbirn fann nun ihren Verpflichtungen
bem ©t. 9Jtargrether Unternehmen gegenüber in ooUem

Umfange nadjfommen.
©en»t«htloerh5Kttiffe beim ftolj. (.fort.) Jür ben

Sranlport rote für bie Verroenbratg bei ^oljel ift bal
©eroidji oon außerorbenilidjet Vebeutung. Vacij ben
Bolltarifen roirb bei Verzollung oon 1 Jeftmeter hartem
SRunbholz — 900 kg, bearbeitetem 800 kg, 1 Jeftmeter
meinem £>o!z (îtabelholjer, ©rien, Rappeln, SBeiben, Sin»
ben) — 600 kg gerechnet. Vei ber Verlobung im 5Balb
roirb gewöhnlich 1 Jeftmeter harte! .fpolj ju 1000 kg,
roeiche! ju 750 kg gerechnet. Élan lann au! ber fpöfje
bel fpejifif^en ©eroicfîtl auf teäjnifche ©igenfchaften einer
unb berfeiben ^oljart eine! engetn 9Buch§gebtete§ fehlte»
ßen. Sal ©eroidjt hängt ab oon ber Çoljart, liter,
©tammteil, ©tanbortl» unb SBadhltumloerhültniffen unb
SBaffergehalt, el roirb beeinflußt oon ber Vreite ber
Jahrringe unb bem ©tärfenoerhältni! ber ©pätljolz» unb
Jrühholzzone in ben Jahrringen; bal zu Veginn ber
Vegetationltätigleit gebildete jrühholz ift letzter unb
locferer all ba! ©pütholz, je mehr bal [legiere über»
rotegt, befto fernerer ift ba! frolz.

III leichte Holzarten gelten bie SBepmoutlliefer,
Jidlte, Stube, Sanne, Pappel, ©rte, tiefer, all mittel»
fernere bie Sürche, Virfe, Ihorn, ©belfafianie, Ulme,
Rotbuche, all fdjroere bie llazte, Hainbuche, ©fçhe, @ic|e.
Jm allgemeinen ift bal fsolz berfeiben Irt bet gleichem
Itter unb non gleichen ©tammteilen um fo fernerer,
je günftiger bie ©tanbortloerhüttniffe ftnb, auf welchem
e! geroadhfett ift. (Zw.)

gitemfitf«
Sie ©cmutet'lalgabe bei Sli£fßhtplß8e§, gültig

nom 5. Juni 1925 an, roeldje foeben roieberum im Ver»
lag Or eil Jüßli in Jüridh erfdhienen ift, zeichnet
ftch buret) eine neue, außerorbentlid) fcharfe unb gut le!»
bare Schrift aul, in roeldjer ber ganze Jahrplan neu
erfleUt rourbe. ©t enthält außer ben Jahrzeiten für
©tfenbahn, Sampffdjiff, Poft, (Straßenbahn unb luto»
mobil alle neuen Sajen unb Infdjlfiffe oon unb nach
-Bätich, bfe Buginummern, bie SBagenflaffen, bie 1b
fahrt!» unb Inlunft!»Perron! bei jebern Juge unb fd|lteß»
lieh noch bie Pofttajen, forote roertooHe SRitteilungen
über ftäbtifche Verfehrleinrichtungen. 3«m erflen Étal
finben roir auch bie regelmäßigen Jlugpofilfnien für ba!
internationale Suftoerlehrlneß ber ©dfroeiz aufgeführt.

Sie jiußerfi praltifche ©inteilung bei VIi|=Jahtplanel
btetet für ein rafdjel 9lachf$Iagen ber gefügten ©ta»
turnen unb Staden bie benîbar beften Éîôglichîetten.

Preil ber neuen lufgabe bei „Vlit)=Jahrplan",

gel ewntueilet} Deppelseitduttgtn oder un-
"«finge« Jiartssfit wteett wir zu reRlamlertn, um um»
wwge Hoste« i« wutn. Die expedition.

roeiche in allen Vudhhanblungen, Papeterien, Äiolfen unb
an ben ViHettfdfjaltern zu haben ift, beträgt 1 Jr. 20.

I« ter fruis. — 51t Me Pmfe.
fragen.

NB. (©ecfemfl», Sftttfdfi* Sttbeitögejnd)« merben
unter btefe Sïubriî »idjt cssfgenojttstte» ; berartige Sinzeigen
gehören in ben 3nferate«teil bei Slattei. — ®en Jragen,
roeiche „unter eef<$einen follen, motte man 50 ©ti.
tn SSttarlen (für gitfenbung ber Offerten) unb roenn bie Jrage
mit Slbreffe bei ffrageftetteri erfd)einen fott, 80 ©ta. beilegen.
SSen« feine Würfen mitgefc^isft tnerbe«, fnittt bie ^ecsge
ssid&t ernfgennrnmeu teserbess.

380. SBer liefert ca 70 ©tuet ïar.nelierte a:repoen»Sattuflréi
in la aftseinem, flan, dicbenbolj, 0,90 m lang unb 50/105 mm?
Offerten unter (Sbiffre D 320 an bie ®peb.

381. SBet ptte gebrannte §abiiïfenfter abzugeben? 3ln»
gaben über ®röfse, Sln^abl Sluifübrung, ob mit ober oljvte Ober»
liC^t an ißofifach 5728 ißietetlen/Siel.

388. SBet bat einen gut erhaltenen SBeä)felftrom»3ttotor,
220 SJolt, 'A—Vs PS, abzugeben? Offerten unter ®ljtffre 322
an bie @peb.

383. SBer hätte einen gut erhaltenen Steffel mit Neuerung,
paffenb jnm Sarbolinieren oon go'zflBhli absugeben? Offerten
mit ißreii» unb ©rö^enangabe unter ©ijjiffre 323 an bie @jpeb.

384. SBer hätte abzugeben gut erhaltene, lombin. .fjobel»
maffijine mit runber SBette, epent. Sierlantmette, 400—500 mm
Öobelbreite? Offerten mit näheren Sin gaben unb ^reü an iß.
Sffieibel. SBil (@t. ©allen).

385. SBer liefert 3 ©tftcf Stupferrohre à 3,20 m ßänge,
34/40 0, beibfeitig oerztnnt ober enent. nur innen oerzinnt, ober
roer befaßt fleh mit bem cerjinnen allein? Offerten an Robert
gähner, ©pengletei, ®o§an (@t ©allen).

38®. SBer hätte 91oh8l»3«otor für 2-3 donate leihmeife
abzugeben? Offerten unter fEoiffrc 326 an bie (Sjçpeb.

387. SBer liefert in heilem Sïarbolineum getränlte Särchen»

fdjinbeln? 45 cm lang, ca. 82 m® ®ad)fläcl)e, 4fadi überbi'dt.
Offerten an Sangefäjäft Çerrmann Sühter, Snterlalen.

388. SBer hätte einen gut erhaltenen, eifernen ©chinbel» unb
IHeitfïocf für Çolzbrehbant abzugeben? ©pi^enhöhe ca. 25 cm,
farat eoent. Slnflagen unb Jutter. Offerten unter CSßtffre 328 an
an bie @£peb,

389. SBer liefert gufseiferne, emaillierte ©chmeinetröge
Offerten an Embach & Sie., Sttebüon.

330. SBer hätte Iroenbretter unb bito gournier, foroie neue
ober gebrauchte Settenlocljmafd)ine abzugeben? Offerten unter
Shiffre 330 an bie @ppeb.

331. ®er hätte eine gebrauchte, gut erhaltene IRabreifftauch»
mafebtae für Seifen bis 120 mm breite abzugeben? Offerten mit
Preisangabe an poftfach Sic. 6513 Slieberlenz (largau).

338. SBer hat abzugeben: a. gut erhaltene ®atterfäge,
eoentuett mit Sinfa® unb sBloclijalter; b. ©eiltranlportanlage
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war unter dem Vorsitze des Verwaltungsratspräsidenten
E. Respinger (Basel) von 20 Aktionären mit 3697
Aktien besucht. Sie genehmigte den Geschäftsbericht für
das Jahr 1924 und die Jahresrechnung, die einen Netto-
Ertrag von 84.514 Fr. (1923: 64.375 Fr.) ausweift.
Ohne Diskussion beschloß die Versammlung die Aus-
schüttung von 3 o/o Dividende auf das 2.900.000 Fr.
betragende Vorzugsaktienkapital (wie im Vorjahre). Die
Stammaktien bleiben auch dieses Jahr ohne Dividende.
Aus den Ausführungen des Vorsitzenden war zu ent-
nehmen, daß das Unternehmen seit der im Jahre 1923
erfolgten finanziellen Rekonstruktion sich normal entwickelt,
obgleich es unter den heutigen wirtschaftlichen Verhält-
nissen zu leiden hat. Die vorarlbergische Schwesterge-
sellschaft in Dornbirn kann nun ihren Verpflichtungen
dem St. Margrether Unternehmen gegenüber in vollem
Umfange nachkommen.

GewichtsverhAtnisse beim Hslz. (Korr.) Für den
Transport wie für die Verwendung des Holzes ist das
Gewicht von außerordentlicher Bedeutung. Nach den
Zolltarifen wird bei Verzollung von 1 Festmeter hartem
Rundholz — 900 KZ, bearbeitetem 800 KZ, 1 Festmeter
weichem Holz (Nadelhölzer, Erlen. Pappeln, Weiden. Lin-
den) — 600 KZ gerechnet. Bei der Verladung im Wald
wird gewöhnlich 1 Festmeter hartes Holz zu 1000 KZ,
weiches zu 750 KZ gerechnet. Man kann aus der Höhe
des spezifischen Gewichts auf technische Eigenschaften einer
und derselben Holzart eines engern Wuchsgebietes schlie-
ßen. Das Gewicht hängt ab von der Holzart. Alter,
Stammteil, Standorts- und Wachstumsverhältnissen und
Wassergehalt, es wird beeinflußt von der Breite der
Jahrringe und dem Stärkenverhältnis der Spätholz- und
Frühholzzone in den Jahrringen; das zu Beginn der
Vegetationstätigkeit gebildete Frühholz ist leichter und
lockerer als das Spätholz, je mehr das letzters über-
wiegt, desto schwerer ist das Holz.

Als leichte Holzarten gelten die Weymoutskiefer,
Fichte, Linde, Tanne, Pappel, Erle, Kiefer, als mittel-
schwere die Lärche, Birke, Ahorn, Edelkastanie. Ulme,
Rotbuche, als schwere die Akazie, Hainbuche, Esche, Eiche.
Im allgemeinen ist das Holz derselben Art bei gleichem
Älter und von gleichen Stammteilen um so schwerer,
je günstiger die Standortsverhältnisse sind, auf welchem
es gewachsen ist. (Arv.)

ZiterâV.
Die Sommer-Ausgabe des BlitzfaHrplaues, gültig

vom 5. Juni 1925 an. welche soeben wiederum im Ver-
lag Orell Füßli in Zürich erschienen ist, zeichnet
sich durch eine neue, außerordentlich scharfe und gut les-
bare Schrift aus. in welcher der ganze Fahrplan neu
erstellt wurde. Er enthält außer den Fahrzeiten für
Eisenbahn. Dampfschiff, Post, Straßenbahn und Auto-
mobil alle neuen Taxen und Anschlüsse von und nach
Zürich, die Zugsnummern, die Wagenklassen, die Ab-
fahrts- und Ankunfts-Perrons bei jedem Zuge und schließ-
lich noch die Posttaxen, sowie wertvolle Mitteilungen
über städtische Verkehrseinrichtungen. Zum ersten Mal
finden wir auch die regelmäßigen Flugpostlinien für das
internationale Lustverkehrsnetz der Schweiz aufgeführt.

Die äußerst praktische Einteilung des Blitz-Fahrplanes
bietet für ein rasches Nachschlagen der gesuchten Gta-
twnen und Strecken die denkbar besten Möglichkeiten.
Der Preis der neuen Ausgabe des „Blitz-Fahrplan",

M êMMMttM WWâêksms» â UN-
NchtjgW MktSZêK MM Mk RU MlSîàiM. um un.
nötigt ystttn M KPW«. Vie MNeMsn.

welche in allen Buchhandlungen, Papeterien, Kiosken und
an den Billettschaltern zu haben ist, beträgt 1 Fr. 20.

A« her PmK. — » die PriK.
UsgM.

bis. Verkaufs-, Tausch- uud Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik Nicht Kusgeuomme«; derartige Anzeigen
gehören in den Juferàutêil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man KV CtS.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wsu« kàe Marken Mitgeschickt werbe«, kau« die Frage
Wicht aufgeuommeu werbe«.

ASV. Wer liefert ca 70 Stück kannelierte Treppen-Balluströs
in la astreinem, slav. Eichenholz, 0.90 m lang und 60/105 mm?
Offerten unter Chiffre v 320 an die Exped.

IIk. Wer hätte gebrauchte Fai» ikfenster abzugeben? An-
gaben über Größe. Anzahl Ausführung, ob mit oder ohne Ober-
licht an Postfach 5728 Pieterlen/Biel.

ASS. Wer hat einen gut erhaltenen Wechselstrom-Motor,
220 Volt, l'L, abzugeben? Offerten unter Chiffre 322
an die Exped.

ISA. Wer hätte einen gut erhaltenen Kessel mit Feuerung,
passend zum Karbolinieren von Holzklötzli abzugeben? Offerten
mit Preis- und Größenangabe unter Chiffre 323 an die Exped.

IZ4. Wer hätte abzugeben gut erhaltene, kombin. Hobel-
Maschine mit runder Welle, event. Vierkantwelle, 400—500 mm
Hobelbreite? Offerten mit näheren Angaben und Preis an P.
Weibel. Wil (St. Gallen).

ZAF. Wer liefert 3 Stück Kupferrohre à 3,20 m Länge,
34/40 O, beidseitig verzinnt oder event, nur innen verzinnt, oder
wer befaßt stch mit dem verzinnen allein? Offerten an Robert
Zähner. Spenglerei, Goßau (St Gallen).

ZIG. Wer hätte Rohöl-Motor für 2-3 Monate leihweise
abzugeben? Offerten unter Chiffre 326 an die Exped.

3S?. Wer liefert in heißem Karbolineum getränkte Lärchen-
schindeln? 45 cm lang, ca. 82 Dachfläche, 4fach überdeckt.

Offerten an Bangeschäft Herrmann Bühler, Jnterlaken.
ZA8. Wer hätte einen gut erhaltenen, eisernen Schindel- und

Reitstock für Holzdrehbank abzugeben? Spitzsnhöhe ca. 25 cm,
samt event. Auflagen und Futter. Offerten unter Chiffre 328 an
an die Exped.

SSV. Wer liefert gußeiserne, emaillierte Schweinetröge?
Offerten an Jmbach â Tie.. Nebikon.

AZV. Wer hätte Arvenbretter und dito Fournier, sowie neue
oder gebrauchte Kettenlochmaschine abzugeben? Offerten unter
Chiffre 330 an die Exped.

ZZt. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Radreifstauch-
maschwe für Reifen bis 120 mm Breite abzugeben? Offerten mit
Preisangabe an Postfach Nr. 6513 Niederlenz (Bargau).

ZZI. Wer hat abzugeben: s- gut erhaltene Gattersäge,
eventuell mit Einsatz und Blockhalter; d. Seiltransportanlags


	Literatur

